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Herzlich 
Willkommen!

Fahrplan durch den Dschungel einer 
Inbetriebnahme  
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1991 
Gründung der 
ratiotherm GmbH 

1993 
Start der Schichtspeicher- 
produktion (Oskar°) 

1995 
Umfirmierung in 
ratiotherm GmbH & Co. KG 
•  Einstieg weiterer 

Gesellschafter 

2001 
Umstieg auf 2-stufigen 
Vertrieb mit Qualifizierung 

2005 
Start der Wärmepumpen-
produktion 

2007 
Start des 
Exportgeschäftes 

2007 
Umzug an jetzigen 
Firmensitz 

2015 
Start Kollektor-
produktion 
 
Anbieter für 
regenerative 
Heizsysteme 
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Rahmenbedingungen für die 
Steuerungstechnik 
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Umsetzungsvielfalt 
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Sonderlösung Gewerbe 
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Sonderlösung Endkunde 
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Inbetriebnahme aus Sicht eines Herstellers – 
Schnittstellen 
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Hersteller	
  

Anwender	
  Fachmann	
  



Bauzentrum München 14.02.2017

Inbetriebnahme aus Sicht eines Herstellers – 
Fragestellung Endkunde 

•  Wie stelle ich die für mich wichtigen Parameter für den 
Heizbetrieb ein? 
– Zeitprogramm - Raumtemperatur 
– Absenkbetrieb 
– Abschaltbedingungen 
–  „Heizkurve“ – Wie mache ich wärmer oder kälter? 

•  Wie stelle ich die für mich wichtigen Parameter zur WW-
Bereitung ein? 
– Zeitprogramm 
– WW-Temperatur an der Zapfstelle 

•  Was muss ich generell beachten? 
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Inbetriebnahme aus Sicht eines Herstellers – 
Erste Schritte 

•  Vorbereitung auf die Inbetriebnahme 
•  Hydraulische Einbindung der Anlagenkomponenten prüfen 
•  Elektrische Verkabelung prüfen 
•  Grundeinstellungen der Regelung prüfen 

– Uhrzeit, Datum, etc. 
•  Ein- und Ausgangstest 
•  Erklärung zur Bedienung der Steuerungseinheit 
 
à Richtige (individuelle) Einstellung und Erläuterung der 

Parameter für den Betrieb! 
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Inbetriebnahme aus Sicht eines Herstellers – 
Hauptübersicht 
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Inbetriebnahme aus Sicht eines Herstellers – 
Heizeinstellungen 
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Inbetriebnahme aus Sicht eines Herstellers – 
Warmwasser 
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Inbetriebnahme aus Sicht eines Herstellers – 
Service-Ebene (Fachhandwerk) 
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Inbetriebnahme aus Sicht eines Herstellers – 
Service-Ebene (Fachhandwerk) 
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Inbetriebnahme aus Sicht eines Herstellers – 
Themen beim Fachhandwerk 

•  Randbedingungen beim Endkunden klären und die Anlage 
daraufhin einstellen 
– FBH, HK, Dämmung, Berechnungen, etc. 

•  Zu wenig Kenntnisse der eingesetzten Steuerung 
– Struktur und Aufbau der Programmierung (Weiterbildung) 
– Digitalisierung und Komplexität 

•  Zu wenig Zeit für qualitative Inbetriebnahmen 
– Vielfalt der eingesetzten Steuerungen 
– Keine Fachkräfte 
– Keine Lust 
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Erweiterte Anforderungen an Hersteller 

•  „Einfach halten“ – „keep it simple“ 
– Grafische/intuitive Oberfläche 
– Verständlicher/nachvollziehbarer Aufbau 
– Abstufung der Benutzerbereiche 
– Reduzierung auf das Wesentliche 

•  Qualitative Unterstützung des Fachhandwerks 
– Weiterbildungsangebot 
– Prägnante technische Unterlage 
– Technische Unterstützung / Support (auch telefonisch) 
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Anforderungen an das Fachhandwerk 

•  Qualität 
– Geschultes Fachpersonal à Regelmäßige Auffrischung 
– Verfügbare Unterlagen nutzen! 
– Sorgfältige Einstellung bei Inbetriebnahme 
– Ggf. Werksinbetriebnahme à Lernen durch gemeinsame 

Inbetriebnahme 
•  Einweisung des Anwenders 
•  Ergänzende Maßnahmen 

– Anlagenüberwachung 
– Optimierung im Betrieb 
–  „Wartungszyklen“ einführen 
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Möglichkeiten 



Bauzentrum München 14.02.2017

Visualisierung 
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Datenaufzeichnung und Auswertung 
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Onlinezugriff und Fernwartung 

•  Schnelle Reaktionszeit 
•  Präventive Fehlererkennung 
•  Support durch Hersteller möglich 
 
à Hersteller „Wartungsvertrag“ bzw. Auswertung und 

Optimierung der Anlage möglich 
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Fazit & Schlussbemerkung 

•  Anforderungen der Endkunden steigen denen man gerecht 
werden muss/sollte 

•  Qualität der Inbetriebnahmen durch Fachhandwerk muss 
gesteigert werden 

•  Erleichterung durch Online-Anbindung zur Einstellung, 
Optimierung, Überwachung 
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Gibt es noch 
ungeklärte 

Fragen?

Herzlichen Dank für die 
Aufmerksamkeit 
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